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Warum SPLIT? Zweitgrößte Stadt
Kroatiens und DER Sommer-Hotspot

Nette Menschen, schöne Strände,
warmes Wetter und gutes Essen

Zahlreiche Ausflugsmöglichkeiten
in der Nähe

Kultur: Viele tolle Veranstaltungen und
Workshops, Theatervorstellungen, Konzerte,
Museen und Galerien, ...



Meine Einrichtung: 
Montessori-Kindergarten 
Da Kroatisch meine Erstsprache ist, habe ich mich für eine
kroatischsprachige Einrichtung entschieden und nutzte auch gleich die
Möglichkeit, während meines 
Berufspraktikums den Montessori-Ansatz 
besser kennenzulernen. Meine Einrichtung 
bot qualitativ sehr gute pädagogische 
Arbeit auf diesem Gebiet und ich konnte 
einiges lernen, das ich sicherlich in Zukunft
anwenden werde.



Die Einrichtung bot 
eine sehr umfangreiche Ausstattung an
Montessori-Materialien mit denen intensiv
gearbeitet wurde.



Ein großer Fokus lag in der Einrichtung auf
der Sprachförderung. Sogar die Jüngsten
schrieben problemlos erste Wörter.



Ein weiterer Schwerpunkt:
Eigenständigkeitsförderung 
und Erwerb von Alltagskompetenzen



Auch beim jährlichen
Olivensammeln im Garten durfte
ich dabei sein. Das fanden die
Kinder richtig toll! (Ich auch! 🙂 )



Praxiserfahrung insgesamt
Sehr bedeutsam war das Erkennen von Unterschieden und
Gemeinsamkeiten der pädagogischen Arbeit in Kroatien und Deutschland.
Ich hatte die Möglichkeit, meine interkulturelle Kompetenzen zu stärken,
kulturelle Normen zu erkennen und mich diesen anzupassen.

Das Praktikum brachte zudem dazu bei, mich persönlich
weiterzuentwickeln und förderte das eigene Selbstbewusstsein,
Sozialkompetenzen, Selbstlern- und Organisationskompetenzen.



Checkliste für Erasmus+-Interessierte:
Regularien:

Welche Einreise- und Aufenthaltsbestimmungen gelten im Zielland?
Wie sieht es mit meinen Sprachkenntnissen aus?
Kenne ich bereits kulturelle Normen des Ziellandes?

Versicherungen:
Welche Möglichkeiten (Familienversicherung, freiwillige
Krankenversicherung, etc.) bietet meine Krankenkasse in der
Auslandszeit? 
Welche Anbieter haben gute Konditionen für die notwendige
Auslandskrankenversicherung, Haftpflichtversicherung u.a.?



Checkliste für Erasmus+-Interessierte:
Finanzen: 

Werde ich von der Einrichtung während der Praktikumszeit entlohnt?
Habe ich gegebenenfalls Anspruch auf Auslandsförderung (BAföG)?
Habe ich etwas an Erspartem verfügbar?
Welche Arbeitsbestimmungen gelten im Zielland, falls ich neben dem
Praktikum einen Minijob antreten möchte?
Gibt es bei GreenTravel Anspruch auf jeweils 2 An- und Abreisetage? 



Weitere Tipps:
EINRICHTUNG:

UNTERKUNFT:

→ Kümmere dich rechtzeitig um die Einrichtung im Zielland.
→ Schreibe viele Einrichtungen an und sprich alle Details im
Voraus ab. 

→ Frage gegebenenfalls bei der Einrichtung nach, ob man dir bei
der Unterkunftsuche helfen kann.
→ Erkundige dich über Facebook-Seiten zu Unterkünften, WGs, …



Weitere Tipps:

→ nutze für Ausflüge günstige last-minute-Angebote
→ eventuell gibt es kostenfreie Stadtführungen, an denen 
du teilnehmen kannst.

ERKUNDUNG:

SOZIALES:
→  Verbinde dich mit anderen Erasmus-Studierenden über den
Uni-Campus oder vorhandene Erasmus-Gruppen auf Facebook.



Erasmus+ 
JA oder NEIN?

Definitiv JA! 🙂 Ich bin sehr glücklich, dass ich mich (relativ kurzfristig) doch
noch dazu entschieden hatte, das Auslandspraktikum anzutreten. Es sind

wertvolle Erfahrungen und Erlebnisse, die mich mein ganzes Leben begleiten
werden. Daher kann ich jedem raten, wenn man schon die Möglichkeit dazu hat 

- nur Mut und auf ins Abenteuer! 🙂
 Die Auslandszeit war wirklich wunderschön und ich denke gerne daran zurück. 

“Der wahre Zweck des Reisens besteht nicht darin, neue
Landschaften zu suchen, sondern mit neuen Augen zu sehen.“ 

– Marcel Proust



Falls du Rat oder Unterstützung zum Zielland KROATIEN
oder generell zum Erasmus+-Programm benötigst, melde

dich gerne bei mir:

Email: 
mateavk@gmail.com


